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Das heutige Spiel wird geleitet von Schiedsrich-
ter Olaf Heins mit seinen Assistenten Christian 
Rumpp und Gerd Clausing vom TSV Mühlenfeld.

Zwei Hinweise habe ich für Sie. Am Sonntag um 
11 Uhr entscheidet sich im Spiel unserer Alten 
Herren gegen den TSV Pattensen die Meister-
schaft in der Kreisliga. Das Spiel beginnt um 11 
Uhr im Helmut-Simnack-Stadion. Und auf Seite 
16 fi nden Sie hier im Heft den Spielplan des 
KMG Kabelfernsehen Hannover-Cup 2007. 
Das Turnier beginnt am 27. Juli mit dem Klassiker 
unserer 1. Herren gegen BSV Gleidingen.

Der SV Germania begrüßt seine Gäste ganz herz-
lich im Sportpark Ohestraße. Wir hoffen, dass das 
Spiel Ihnen sehr viel Spaß bereiteten wird, und 
würden uns sehr freuen, Sie am nächsten Sonntag 
zum Saisonabschluss beim Spiel gegen TuS Syke 
wieder zu sehen.

Hallo, liebe Fußballfans!

 33  2222  

Die Spielpläne in der Saison 2006 / 2007

Bezirksoberliga

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Nienstädt 09 : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV B-W Neuhof 15:00 3 : 4
 3. Spieltag 27.08.2006 Halvestorf-Herkendorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 5
 4. Spieltag 03.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Heesseler SV 15:00 3 : 4 
 5. Spieltag 10.09.2006 TV Badenstedt : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 3
 6. Spieltag 17.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1.FC Wunstorf 15:00 3 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SC Twistringen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 6 : 0
 8. Spieltag 01.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SF Anderten 15:00 3 : 1
 9. Spieltag 08.10.2006 TuS Syke : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 3 : 1
 10. Spieltag 15.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : ASC Nienburg 15:00 3 : 2
 11. Spieltag 21.10.2006 Preussen Hameln : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Kleefeld 14:00 3 : 0
 13. Spieltag 05.11.2006 TSV Burgdorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 1 : 2
 14. Spieltag 12.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1. FC Egestorf-Langreder 14:00 0 : 0
 15. Spieltag 19.11.2006 TSV Stelingen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 3 : 2
 16. Spieltag 26.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV Nienstädt 09 14:00 4 : 0
 17. Spieltag 03.12.2006 SV B-W Neuhof : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 2 : 1
 18. Spieltag 25.02.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Halvestorf-Herkendorf 15:00 0 : 4 
19.  Spieltag 11.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TV Badenstedt 15:00 1 : 0
 20. Spieltag 17.03.2007 1.FC Wunstorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 4 : 1
 21. Spieltag 25.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SC Twistringen 15:00 0 : 2
 22. Spieltag 01.04.2007 SF Anderten : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 0 : 1
 23. Spieltag 07.04.2007 Heesseler SV : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 0
 24. Spieltag 15.04.2007 ASC Nienburg : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 0 : 4 
 25. Spieltag 22.04.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Preussen Hameln 15:00 1 : 1
 26. Spieltag 29.04.2007 TuS Kleefeld : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 1
 27. Spieltag 04.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Burgdorf 15:00 1 : 1
 28. Spieltag 13.05.2007 Egestorf-Langreder : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 6 : 0
 29. Spieltag 20.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Stelingen 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Syke 15:00 :

Bezirksliga 

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Alfeld 16:00 0 : 3
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Emmerke : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 1
 3. Spieltag 26.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Stern Misburg 16:00 1 : 3
 4. Spieltag 02.09.2006 MTV Almstedt : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 16:00 5 : 2
 5. Spieltag 09.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TSV Deinsen 16:00 6 : 0
 6. Spieltag 17.09.2006 Nordstemmen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nieders. Döhren 16:00 0 : 5
 8. Spieltag 01.10.2006 SC Harsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 7 : 0
 9. Spieltag 07.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfL Borsum 16:00 2 : 2
 10. Spieltag 15.10.2006 Ambergau : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 0
 11. Spieltag 21.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : FC Lehrte 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 VfB Oedelum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 3 : 4
 13. Spieltag 04.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Algermissen 14:00 4 : 4
 14. Spieltag 12.11.2006 TuSPo Schliekum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 2 : 0
 15. Spieltag 18.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Bevern 14:00 3 : 5
 16. Spieltag 25.11.2006 SV Alfeld : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 1 : 2
 17. Spieltag 02.12.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Emmerke 14:00 0 : 7
 18. Spieltag 25.02.2007 Stern Misburg : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 1 : 2
 19. Spieltag 11.03.2007 TSV Deinsen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 5 : 2 
 20. Spieltag 17.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nordstemmen 16:00 2 : 1
 21. Spieltag 25.03.2007 Nieders. Döhren : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 2 : 2
 22. Spieltag 31.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SC Harsum 16:00 0 : 1
 23. Spieltag 07.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Almstedt 16:00 0 : 6
 24. Spieltag 14.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Ambergau 16:00 0 : 3
 25. Spieltag 22.04.2007 FC Lehrte : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 2 : 2
 26. Spieltag 28.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfB Oedelum 16:00 4 : 1
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Algermissen : SV Germ. Grasdorf. Herren 15:00 2 : 3
 28. Spieltag 12.05.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TuSPo Schliekum 16:00  0 : 7
 29. Spieltag 20.05.2007 MTV Bevern : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 VfL Borsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :

Unverändert in höchster 
Abstiegsgefahr befi n-

den sich die Germa-
nen. Mittlerweile ist 
geklärt, wie viele 
Mannschaften aus 
der Bezirksoberliga 

absteigen. Die Neue 
Presse hat am Freitag 

über eine entsprechende 
Klarstellung des Bezirksspiel-

ausschusses berichtet (siehe Seite 4). Es bleibt 
aber dabei: Die Elf von Patrick Werner muss heute 
unbedingt gewinnen, um die Chance auf eine wei-
tere Zugehörigkeit zur BOL zu erhalten.

Ein herzlicher Glückwunsch geht an unseren 
Gast, den TSV Stelingen, der bereits als Vize-
meister feststeht. Wir wünschen dem Team viel 
Erfolg im Entscheidungsspiel. Absolut  eigennüt-
zig: Ein Aufstieg der Stelinger würde die 
Abstiegsfrage entschärfen. 

TSV Stelingen sichert sich den zweiten Platz

Ein Unentschieden als gefühlter Sieg: Der TSV Stelingen hatte nach dem 1:1 (0:1) gegen den SC Twistringen allen Grund 
zum Feiern. Denn dieses Ergebnis reicht dem TSV, um zwei Spieltage vor Schluss die Vizemeisterschaft und damit das 
Aufstiegsspiel in die Niedersachsenliga zu sichern. Zum Duell mit dem Tabellenzweiten aus der Bezirksoberliga Weser-
Ems kommt es vermutlich am 9. Juni, nach TSV-Informationen in Twistringen.

Den nötigen Punkt verdienten sich die Stelinger gestern aber erst in der zweiten Halbzeit. Nach zwei guten Torchancen 
für Marc Kauna in der Anfangsphase kauften die Gäste den Platzherren den Schneid ab und gewannen mehr Zwei-
kämpfe. Die Pausenführung von Hannes Struss (22.) per Kopf nach einem Freistoß – TSV-Torwart Ken Schmidtmeier 
zögerte kurz beim Hinauslaufen – war daher verdient.

„In der Halbzeit wurde es dann in der Kabine etwas lauter bei uns“, verriet Trainer Oliver Kauna. Sein Team nahm nun 
den Kampf bei einsetzendem Regen an. „Am Ende waren die Twistringer platt“, erkannte der Coach, was gleichzeitig als 
Kompliment für seine Mannschaft zu verstehen war. Mit der ersten Möglichkeit nach dem Seitenwechsel glich Stefan 
Bönig per Kopf nach einer Maßfl anke von Michael Ostrowski aus (55.). In den Folgeminuten entwickelte sich ein offener 
Schlagabtausch. Dabei musste Oliver Kauna sein Team immer wieder an das Defensivverhalten erinnern, schließlich war 
das 1:1 für den TSV ausreichend. Mit dem Ausgleichstor als Aufputschmittel suchten seine Kicker aber den Weg nach 
vorn.

TSV Stelingen: Ken Schmidtmeier - Dirk Windhorn - Mike Kunze, Christian Klimek - Dominik Strunkey, Marc Kauna, Ünsal 
Sahin (55. Roy Lopez), Markus Smak (65. Holger Stoffregen), Michael Ostrowski - Stefan Bönig, Marco Stetzkowski (75. 
Joachim Psiuk)                                                                                © Stephan Hartung (HAZ) 
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Die Turnierteilnehmer: Koldinger SV verstärkt sich gezieltNeue Presse: Mehr als sieben steigen nicht ab

Endlich ist geregelt, wie viele Teams aus der Bezirksoberliga absteigen müssen. Der Spielausschuss hat entschieden, 
dass es maximal sieben Absteiger gibt. Alle Teams ab Platz neun aufwärts sind gerettet.

Neben den festgeschriebenen vier Absteigern gehen zwei weitere Mannschaften runter, wenn es aus der Niedersach-
senliga drei Absteiger aus dem Bezirk Hannover (im Moment SF Ricklingen, Fortuna Sachsenroß und Bockenem) gibt. 
Sollten nur zwei Teams aus der fünften Liga absteigen, muss ein weiterer Verein die Bezirksoberliga verlassen.

Halvestorf müsste zusätzlich zu diesen Teams in die Bezirksliga, wenn man sportlich nicht ohnehin zu den sportlichen 
Absteigern gehört. Halvestorf kann keine zwei Jugendteams in zwei verschiedenen Altersklassen nachweisen, die die 
Spielordnung aber vorschreibt. Auch Nienstädt hat keine zwei Jugendteams, ist aber bereits sportlich abgestiegen.

Sollte Arminia in der neuen Saison in der Bezirksoberliga spielen, wird die Klasse auf 17 Teams aufgestockt. 

© roh (Neue Presse)

  44  
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Unser heutiger Gast: TSV Stelingen

Christoph Heger (TuS Garbsen), 
Markus Bohne, Christian Pförtner 
(beide MTV Engelbostel-Schulenburg), 
Sven Müller ( eigene Alte Herren), 
Vassilos Skondras (Ziel unbekannt)

Abgänge

Oliver Kauna wie bisher

Trainer

Stefan Bönig, Marc Kauna, Maik Kunze, 
Christian Klimek, Joachim Psiuk, Ünsal 
Sahin, Dennis Rettberg

Abwehr

Ken Schmidtmeier, Andre Reuter
Torhüter

Dirk Windhorn, Andreas Gregulec, 
Markus Smak, Michael Ostrowski, 
Dominik Strunkey, Andreas Kokott, 
Marco Stetzkowski, Jan Schewe, 
Sascha Höhn, Roy Lopez

Mittelfeld  und  Angriff

SC Twistringen, TuS Kleefeld, FC 
Wunstorf, Heeßeler SV

Meisterschaftsfavoriten

Andre Reuter (SF Anderten), Christian 
Klimek (TSV Krähenwinkel-Kaltenweide), 
Joachim Psiuk (eigene 2. Herren), 
Dennis Rettberg (Kleeblatt Stöcken), 
Markus Smak (Borussia Hannover), 
Andreas Kokott (Preußen Hameln)

Neuzugänge

Vereinsspielplan

einstelliger Tabellenplatz

ZielZiel
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Die 1. Herren in der Saison 2006 / 2007

Obere Reihe von links: 
Trainer Holger Bartels, Florian Sauer (Werder Hannover), Stephan Sauer, Henrik Busche, 
André Koim (TuS Wettbergen), Eugen Reichert, Amir Haji Morad (Gastspieler), Vural 
Tasdelen, Dirk Falkner, Michel Rodrigez (SC Langenhagen A-Junioren) und Co-Trainer 
Thomas Küther (bisher Spieler in Laatzen, Arminia, Isernhagen).

Mittlere Reihe: 
Ayke Yesiltac (Krähenwinkel-Kaltenweide), Dennis Specht, Hüseyin Yüksel (SC Lan-
genhagen A-Junioren), Pawel Balczak (Gastspieler),  Sefer Derya (Damla Genc), Atakan 
Sahiner, Constantin Lantas, Lautaro Ulloa-Fereirra (SV 07 Linden), Kevin Poschke 
(eigene A-Junioren) und Betreuer Uwe Peter.

Untere Reihe: 
Emilio Ortega, Mike Meyer (eigene A-Junioren), Bastian Teichmann (SV Ramlingen-
Ehlershausen), Colin Nadolny, Daniel Schmidt (Krähenwinkel-Kaltenweide) und Marius 
Nowoisky (Fortuna Sachsenroß). Auf dem Bild fehlen Florian Henkel (Teutonia Uelzen) 
und Physiotherapeut Axel Barembruch 

© Foto Bastian Kroll

An den 
Fußballförderverein Grasdorf e. V.
Karl-Peter Hellemann
Ohestraße 3

30880 Laatzen

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Betritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne 
die Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung.

Die Mitgliederversammlung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden 
zu diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes gespeichert.

Ich ermächtige den Verein widerruflich, die von mir zu zahlenden Beiträge 
vierteljährlich von meinem Konto einzuziehen.

Zusätzlich zum satzungsgemäßen Beitrag von derzeit € 3,00 will ich einen 
freiwilligen Beitrag von monatlich € _______,___ zahlen. Über diesen Betrag erhalte 
ich eine Spendenbescheinigung.

Name

Straße

Geburtstag

Kto.-Nr.

.

Datum

Vorname

Postleitzahl, Ort

Telefon

Bankleitzahl

.

Unterschrift

Institut

  Beitrittserklärung
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Patrick Werner: Einstellung passt!

 77

Statistik 1. Herren 2006 / 2007

der Breite einen qualitativ hochwertigen 
Kader, dass haben sie in den vergan-
genen Spielen gezeigt. Denn auch die 
Mannschaft aus Stelingen hatte große 
Verletzungssorgen. 

Entspannt sich die personelle Lage 
bei der Germania?

Entspannen muss sich jetzt erstmal die 
Psyche unserer Spieler. Es ist hart, 
mit 0:6 zu verlieren. Dennoch müssen 
die Köpfe hoch, wir haben keine Zeit, 
einem schlechten Spiel nachzutrauern. 
Wenn ich überlege, dass Spieler wie 
Formuly oder Yesiltac seit Wochen nur 
mit schmerzlindernden Mitteln antre-
ten, Daniel Schmidt und Vural Tasde-
len keine Zeit hatten, ihre Verletzungen 
ganz auszukurieren und alle die eigene 
Gesundheit für unser Ziel zurückstel-
len, zeigt es mir, dass die Einstellung 
der Jungs passt. Es zeigt aber auch, 
dass der Kräfteverschleiß unheimlich 
hoch ist. Denn sie müssen in jedem 
Spiel 100% geben. Große Möglichkei-
ten, angeschlagene Spieler  zu schonen, 
besitzen wir momentan nicht. Vielleicht 
war dies auch einfach der Grund der 
hohen Niederlage in Egestorf. 

Doch jetzt müssen alle noch mal einen 
Gang höher schalten, denn im Normalfall 
müssten sechs Punkte aus den letzten 
beiden Spielen für den Klassenerhalt rei-
chen. Und sollte das geschehen, trage 
ich die Spieler nach dem letzten Spiel in 
die Kabine, versprochen!

Wie siehst du unse- 
re letzten Ergeb-

nisse? 

Bis auf das Spiel 
gegen Egestorf, 
bei dem jegliche 

Art von Einsatz 
und Siegeswille 

gefehlt haben, hätten 
wir alle Spiele auch gewinnen können. 
Leider klebte uns bei den drei Unent-
schieden das Pech am Stiefel. Alles in 
allem kann ich der Mannschaft aber 
keinen Vorwurf machen. Sie sind mit 
Elan bei der Sache und haben begrif-
fen, worum es geht. Schließlich möch-
ten die Jungs auch nächstes Jahr in 
der Bezirksoberliga spielen. Hoffentlich 
war das Spiel gegen Egestorf ein letzter 
Warnschuss für mein Team, denn noch 
können wir den Abstieg verhindern.

Mit welcher Einstellung kommt Ste-
lingen nach Grasdorf?

Stelingen hat sich durch das Unent-
schieden gegen Twistringen für das Re-
legationsspiel um den Aufstieg in die 
Niedersachsenliga gegen den Zweiten 
der Bezirksoberliga Weser-Ems qualifi -
ziert. Wer jedoch denkt, dass sie hier 
die Punkte abliefern, liegt völlig falsch. 
Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie 
wichtig der Rhythmus für einen Spieler 
ist, daher erwarte ich heute einen star-
ken Gegner, der uns alles abverlangen 
wird. Außerdem besitzt Stelingen in 
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Spielerportrait: Colin Nadolny 

Der linke Hammer von Colin Nadolny kam diese Saison 
noch nicht zum Torerfolg. Er hat sich die Tore für die 
letzten beiden Heimspiele aufgehoben. Der 29-Jährige 
Vertriebsinnendienstler, der seit sechs Jahren in festen 
Händen ist, fegt auf der linken Seite bei Germania auf und 
ab, als ob er erst 25 Jahre alt wäre. 

Bisherige Stationen:  TuS Wettbergen, 
 SF Ricklingen, 
 Eintracht Hiddestorf, 
 TSV Isernhagen

Größte sportliche Erfolge bislang:  Wiederaufstieg in die 
 Landesliga mit 
 Germania Grasdorf,
 Bezirkspokalsieger mit dem TSV Isernhagen (gegen 
 Fortuna Sachsenross damals noch gegen Patrick 
 Werner ☺

Warum spielst du bei der Germania: Die Mannschaft ist Klasse, das Umfeld, die treuen 
 Zuschauer – da passt eigentlich alles. 

Wer ist dein größte Fußballer aller Zeiten?  Ricardo Izecson dos Santos Leite 
  genannt Kaká   (AC Mailand)

Lieblingsessen:  Mamas Thailändische Küche & Öz Urfa Langenhagen 
 (Hinweis des Redakteurs: Walsroder Straße 28 – siehe Annonce in der nächsten Ausgabe)

Welche drei Dinge sind immer in deinem Kühlschrank?  Vita Malz,  Vita Malz und ein 
  6er Träger Beck´s Lemon 
 (Hinweis des Redakteurs: Becks´s ist einer von Grasdorfs Hauptsponsoren)

Mit wem würdest du gerne einen Tag lang tauschen?  Al Bundy 

Wenn du könntest, welcher Person 
würdest du die Meinung geigen?   Angie Merkel

Und was würdest du ihr sagen?    DU HAST DIE HAARE SCHÖN!

Welchen Ort auf der Erde möchtest du noch bereisen?  Maledivien

Wovor hast du Angst?   Vor meiner Freundin ;)

Welchen heimlichen Traum hegst du?  Eigentlich Fußballprofi  zu werden,  
  aber der Zug ist leider abgefahren. 
  / Also ein sehr gut geführtes 
  Leben ohne Sorgen & Probleme. 
  Nie am Hungertuch zu nagen.   

Wem bist du bisher besonders dankbar?   Meinen Eltern 

Lebensmotto?  Die Natur verteilt ihre Gaben gerecht: Die mit dem 
 schwachen Verstand bekommen die lauteste Stimme.
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Spielplan
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Wer diese Frage zurzeit be- 
antworten kann, muss 

prophetische Fähig-
keiten haben. Zu 
undurchsichtig sind 
die Umstände der 
Abstiegsregelung in 
diesem Jahr. Was 

auch passieren wird, 
sicher ist, dass die 

Germania aus den bei-
den letzten Heimpartien 

gegen Stelingen und Syke jeweils drei Punkte 
holen muss. Erst wenn das Team von Patrick 
Werner seine „Hausaufgaben” erledigt, wird man 
sehen, ob es am Ende zum Klassenerhalt reicht!

Eine ähnliche Leistung wie am vergangenen 
Wochenende gegen Egestorf-Langreder wird 
dafür nicht ausreichen! Dort verlor die SVG mit 
0:6. Der heutige Gegner aus Stelingen hat nach 
dem 1:1 gegen Twistringen den Relegationsplatz 
sicher und wird nach Ablauf der Saison ein Ent-

scheidungsspiel gegen den Tabellenzweiten der 
Bezirksoberliga Weser-Ems um den Aufstieg in 
die Niedersachsenliga bestreiten. Trotz der vielen 
verletzten Spieler im Team der 1. Herren erwarten 
die hoffentlich vielen Zuschauer und Supporter 
einen Sieg der Germania. 

Unter der Woche wurde am Dienstag, Mittwoch 
und Freitag trainiert, die Zahl von 12 Teilnehmern 
wurde nicht überschritten. Neben den bisher 
bereits Verletzten steht für das Spiel gegen Ste-
lingen auch ein Fragezeichen hinter dem Ex-
Stelinger Abdullah Formuly, der an einer Ober- 
schenkelverletzung leidet, sowie bei Ayke Yesil-
tac, der mit einer Entzündung im Knie zu kämp-
fen hat. In zwei Wochen wird mit Marius No- 
woisky zumindest ein Akteur zurückkommen: 
Seine Rot-Sperre ist zum Spiel gegen den TuS 
Syke abgelaufen.

Neben den vielen Hiobsbotschaften freut es zu 
hören, dass der Verdacht auf  Kreuzbandrisse bei 
Henrik Busche und Eugen Reichert nicht bestä-
tigt wurden.

Die 2. Herren in der Saison 2006 /2007

Letztjähriger Kreisligameister und Bezirksligaaufsteiger:  Grasdorf II

Stehend von links: Stefan Gabor, Eduard Zimmermann (bisher BSV Gleidingen), Markus Türr, 
Mohammed Kazhai, Jan Schwarz, Sergej Nikitenko, Hennig Keil, René Martens, Philipp Reh (SV 
Arnum), Trainer Jürgen Reh. Kniend: Walter Zimmermann, Mattes Gallasch, Oliver Tilly, René 
Seemann, Sebastian Rose, Rabii Idirssi, Jens-Uwe Sürig.

Ayke Yesiltac: Quo vadis Germania?

Stefan Gabor: Endspurt in der Bezirksliga 

Knapper könnte es 
kaum zugehen beim 

Kampf um den ret-
tenden 12. Tabel-
lenplatz. Die Mann- 
schaften aus dem 
Keller punkten alle 
in schöner Regel-
mäßigkeit, so dass 

sich die Platzvertei-
lung praktisch jede 

Woche ändert. Nach dem 
letzten Wochenende steht zumindest folgendes 
fest:

Den 12. Platz können wir aus eigener Kraft nicht 
mehr erreichen, da Algermissen wieder an uns 
vorbeigezogen ist. Wir müssen insofern also 
darauf hoffen, dass sie zumindest eines ihrer 
beiden noch ausstehenden Spiele nicht gewin-
nen, um den einen Punkt Rückstand noch aufho-
len zu können.

Um den 13. Platz zu halten, der zur Relegation 
berechtigt, darf am kommenden Sonntag beim 
„Abstiegsgipfel“ in Bevern nicht verloren werden 
(zur Zeit beträgt unser Vorsprung auf Bevern 2 
Punkte). 

Unser Torverhältnis wird uns am Ende ganz 
sicher nicht weiterhelfen. Die deutliche Klatsche 
von 0:7 gegen Schliekum am letzten Wochen-
ende war leider nicht die erste in dieser Größen-
ordnung, so dass wir am Ende einen Punkt mehr 
brauchen als unsere Konkurrenten, um in der 
Tabelle vorne zu bleiben.

Auch wenn es durch die Resultate vom vergan-
genen Wochenende sicher nicht leichter gewor-
den ist, so besteht dennoch die Hoffnung, am 
Ende (zumindest auf sportlichem Wege) die 
Klasse zu halten. Die letzten Wochen haben 
gezeigt, wie schnell sich die Tabelle drehen kann. 
Warum nicht noch ein letztes Mal in die für uns 
richtige Richtung?
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Bezirksoberliga 2006 / 2007Tabellenservice Bezirksliga 

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen ...
bei uns selbstverständlich – Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch”
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Tabellenservice Bezirksoberliga Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004


